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Apothekendienst jeweils von 9 bis
9 Uhr:
Sälzer-Apotheke, Bahnhofstr. 16,
Bad Sassendorf, Telefon 02921/
5630; Fortuna-Apotheke, Auf den
Kämpen 2, Lippstadt (Eickelborn),
Telefon 02945/5606; Engel-Apothe-
ke Dr. Heidel, Möhnestr. 104, War-
stein (Sichtigvor), Telefon 02925/
3331; Damberg-Apotheke, Dam-
bergstr. 51, Hamm (Westtünnen),
Telefon 02385/8250.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

Aus den Ortsteilen
Ostönnen. Mittwoch, 14.30 Uhr,
Adventsfeier von Frauenhilfe, Nach-
mittagskreis und Abendkreis im An-
dreashaus.
Soest/Land: Die Landfrauen des
Ortsverbandes Neuengeseke, Lohne
und Soest Land treffen sich am
Samstag, 5. Dezember um 9.30 Uhr
zum gemütlichen Adventsfrühstück
im Feuerwehrgerätehaus in Opmün-
den. Anmeldungen nehmen die
Ortslandfrauen bis zum 2. Dezem-
ber entgegen.

Aus den Kirchen
Albertus-Magnus. 17 Uhr Sturz-
prophylaxe; 20 Uhr Treffen aller

Firmleiter des PV.
Heilig Kreuz. 9 Uhr Besuch der
Kranken, Diakon Breuer; 16 Uhr
Kommunionkinder; 18 Uhr Singen
neuer Gotteslob-Lieder.
Messdiener: 16.30 Uhr „Wilde
Messtiger“ und „Die Brückenbau-
er“, 17 Uhr „Elf Freunde“ und „Frie-
denstauben“.
Johannes. Dienstag 14 Uhr Senio-
ren-Adventsfeier, kein Senioren-
kreis.
Wiese. 10 Uhr Kindergottesdienst-
Helferkreis im Gemeindehaus.

Aus den Vereinen
Phönix. Bürgerzentrum: 19 Uhr
Selbsthilfegruppe für depressive
Menschen, Info Frau Burges, Telefon
02921/302162 (Kreishaus).

Hellweg Radio
9 bis 12 Uhr:
- Lichtblicke Auktionen starten;
- Qualität der Weihnachtsbäume.

Stadthalle: 9 bis 18 Uhr.
Stadtverwaltung: Bürgerbüro 8
bis 16 Uhr, Rathaus (Eingang Dom-
platz); Bauinformation 8.30 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

Ärzte/Apotheken
Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20, geöffnet
ohne vorherige Anmeldung von 18
bis 22 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten
und für immobile Patienten Telefon
116 117.
Kinderärzte sind bis 20 Uhr in ih-
ren Praxen erreichbar, danach über-
nimmt die Kinderstation am Klini-
kum Stadt Soest die Versorgung.
Augenärztlicher Notdienst Tele-
fon 116 117 ab 18 Uhr (die Ruf-Zen-
trale vermittelt an Augen-Fachklini-
ken).
HNO-Notdienst: Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende
Notdienst zu erfahren, weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefon-
nummer 116 117 von 18 bis 22 Uhr
(danach vermittelt die Rufzentrale
an HNO-Fachkliniken).
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
02921/3456079.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.

Treffpunkte
Awo-Bewohnerzentrum: 10 bis
12 Uhr und 13 bis 15 Uhr JMD Bera-
tung für junge Migranten (im Briti-
schen Weg 2); 10 bis 12 Uhr Sprach-
club für junge Mütter (im Britischen
Weg 4); 8.30 bis 12.30 Uhr Sprach-
kurs Berlitz; 14 bis 16 Uhr Offenes
Internetcafé für Erwachsene; 16 bis
18 Uhr Kindertreff mit Bastel-AG;
17 bis 19.45 Uhr Tamilische Tanz-
gruppe; 17.30 bis 19.30 Uhr Mäd-
chengruppe, zwölf bis 16 Jahre; 18
bis 20 Uhr Jugendtreff.
Begegnungsstätte Bergenthal-
park: 13.30 bis 17.30 Uhr Offener
Treff für Senioren; 13.30 bis 17 Uhr
Awo-Montagsgruppe, Leitung Eli-
sabeth Schild; 16 Uhr Walking-Treff.
Drehscheibe: montags geschlos-
sen.
Treffpunkt Süd: keine Angaben.
Wiesentreff: geschlossen.

Öffnungszeiten
Aquafun: Frühschwimmer 6 bis 10
Uhr, Freizeitbereich 10 bis 22 Uhr;
Sauna und Wellness 10 bis 23 Uhr.
Burghof: montags geschlossen.
Grünsandstein-Museum: 10 bis
17 Uhr.
Stadtbücherei: 10 bis 13.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr.
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Ehrenamtliche als
unverzichtbare Stütze

Empfang: Ohne sie wäre vieles nicht möglich
KREIS SOEST � Ohne die Eh-
renamtlichen, die sich vor
Ort engagieren, und zwar
zum Nulltarif und aus lauter
Menschenliebe, wären die
Herausforderungen durch
die große Zahl der Flüchtlin-
ge nicht zu bewältigen. Das
hat die Politik hat inzwischen
von der Basis gelernt. „Dan-
ke!“ sagten denn auch Nor-
bert Römer und Marlies Stotz
ganz deutlich.

Die beiden Landtagsabge-
ordneten der SPD hatten Eh-
renamtliche aus dem ganzen
Kreis nach Bad Sassendorf ins
Tagungszentrum eingeladen.
Dort gab es am Samstagvor-
mittag Reden, Getränke, ein
warmes Süppchen – und Ge-
legenheit zum direkten Ge-
spräch mit Landesminister
Rainer Schmelzer und Regie-
rungspräsidentin Diana
Ewert, beide gerade erst ins
Amt gekommen.

Nicht nur Deutschkurse
sind nötig

Es soll vieles besser laufen
in der nächsten Zeit, war zu
hören. Innerhalb der nächs-
ten zwei Wochen will Minis-
ter Schmelzer sich einen
Überblick darüber verschaf-
fen, welche Programme und
Fördertöpfe es gibt, um über-
all im Land für Flüchtlinge
die Chancen zu verbessern.
Für ihn gehe es nicht nur um
Unterbringung und Versor-
gung, er wolle für Flüchtlinge
den Zugang zum Arbeits-
markt verbessern, sagte er.
Wer eine Ausbildung aufneh-
me, solle länger geduldet
werden als bisher, das sei
eine seiner Forderungen.

Daneben steht für ihn fest:
„Deutschkurse muss es für je-
den geben, so schnell wie
möglich.“ Schmelzer: „Wir
können da nicht bis zum Ab-
schluss der Anerkennung

warten.“ Nicht nur Deutsch-
kurse sind nötig, darauf wie-
sen die Ehrenamtlichen hin:
Es kämen eben nicht massen-
weise Hochqualifizierte, son-
dern auch viele Menschen,
die noch nie eine Schule von
innen gesehen haben. Rech-
nen, Schreiben, Lesen, Biolo-
gie – das gesamte Grundwis-
sen müsse bei vielen erst ein-
mal vermittelt werden. Mar-
lies Stotz: „Das ist mittlerwei-
le erkannt.“

Rainer Schmelzer ließ im
Anzeiger-Gespräch durchbli-
cken: Viele der Menschen, die
jetzt hier ankommen, sind
um ihr Leben gerannt, die
Kosten für Hilfen könnten da
wirklich nur zweitrangig
sein. Flüchtlings-Soli? „Brau-
chen wir nicht“, sagte Nor-
bert Römer. Seine Botschaft:
„Wir schaffen das.“ So lange
die Ehrenamtlichen an Bord
bleiben, und die haben ganz
andere Probleme: Da küm-
mert man sich um jemanden,
bringt ihm Deutsch bei, zeigt
ihm die eigene Welt – da ent-
stehen Freundschaften, so er-
zählte jemand. Dann kommt
das Amt mit einer Anord-
nung, der Flüchtling wird
verlegt, und schon wieder
fließen Tränen.

„Wir können das flexibler
handhaben, so jemanden
wieder aus der Lostrommel
rausnehmen“, versprach Re-
gierungspräsidentin Diana
Ewert, „wir sind eine lernen-
de Behörde. Sprechen Sie uns
an.“

Hausaufgaben für
die Offiziellen

Wo der Schuh sonst noch
drückt, das schrieben die Eh-
renamtlichen am Samstag-
vormittag auf bereitgelegte
Kärtchen, die die Offiziellen
als Hausaufgaben mitnah-
men. � brü

Hundeglück im
Schuhkarton

SOEST � Das Tierheim lädt am
Donnerstag, 10. Dezember,
von 15 bis 17 Uhr Kinder ab 6
Jahre zum Adventsbasteln für
die Tierheim-Hunde ein. Aus
Kartons, Papprollen, Packpa-
pier und ein paar Leckerlis
entstehen Überraschungs-
und Beschäftigungspakete als
Kau- und Auspackspaß.

Anmeldungen unter 02921/
15241 oder per Mail unter
mail@tierheim-soest.de. Kartons,
Rollen und Papier sollten mitge-
bracht werden.

Führung durch
den Kreißsaal

SOEST � Der nächste Informa-
tionsabend mit Kreißsaalfüh-
rung im Klinikum Stadt Soest
findet am Mittwoch, 2. De-
zember, um 18Uhr unter Lei-
tung von Dr. Simone Flech-
senberg, Chefärztin derAbtei-
lung für Gynäkölogie und Ge-
burtshilfe mit Brustzantrum,
unter Mitwirkung von Heb-
amme, Kinder- und Narkose-
arzt statt.

Treffpunkt ist die Verteiler-
halle in der zweiten Etage. Im
Anschluss besteht bei einem
kleinen Imbiss die Möglich-
keit zu einem persönlichen
Gespräch.

Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Weitere Informationen im Kreiß-
saal unter Telefon 02921/
90 2500.

Minister Rainer Schmelzer, die heimischen SPD-Landtagsabgeord-
neten Marlies Stotz und Norbert Römer sowie Regierungspräsiden-
tin Diana Ewert bedankten sich bei den Ehrenamtlichen für ihren
Einsatz in der Flüchtlingshilfe. � Foto: Brüggestraße

Schule und Jugendzentrum eingeweiht
Vorsitzender Klaus Schubert schildert beim Brunch der Wahn-Stiftung seine Eindrücke aus Nepal

Soest � Großen Zuspruch fand
gestern der Benefiz-Brunch zu-
gunsten der Jürgen-Wahn-Stif-
tung im Kulturhaus „Alter
Schlachthof“. Klaus Schubert,
der erste Vorsitzende, nutzte die
Gelegenheit, die aktuelle Arbeit
und die derzeitigen erfolgrei-
chen Projekte vorzustellen.

Sein Hauptaugenmerk lag da-
bei auf der Arbeit in Nepal,
wo die Stiftung nach den Erd-
beben im Frühjahr rasch Hil-
fe geleistet hat. Schubert
schilderte ganz frische Ein-
drücke, da er erst wenige
Stunden zuvor aus dem Hi-
malaya-Staat zurückgekehrt
war. Dort hatte er die Einwei-
hung der neuen Schule und
des Jugendhauses besucht.
Möglich war der Bau vor al-
lem durch eine hohe Spende
der Firma Feldhaus aus War-
stein. Als Dankeschön brach-

te er dem Ehepaar Susanne
Borgschulze-Feldhaus und

Martin Feldhaus zwei ge-
rahmte Urkunden und lan-

destypische Kleidungsstücke
mit, mit denen die Bevölke-

rung danken möchte. Das
Ehepaar hatte zum 100-jähri-
gen Firmenjubiläum auf Ge-
schenke verzichtet und um
eine Spende für die Jürgen-
Wahn-Stiftung gebeten.

Zur runden Sache wurde
der Brunch auch durch die
gespendeten Speisen, die sich
die rund 100 Besucher
schmecken ließen. Ein High-
light waren wieder die Nach-
speisen der Mitarbeiter der
Jürgen-Wahn-Stiftung, unter
anderem der viel gelobte
Obstsalat von Prof. Dr. Volker
Wahn aus Berlin, ein Bruder
des verstorbenen Jürgen
Wahn. Volker Wahn galt ein
besonderer Gruß, ebenso der
stellvertretenden Bürger-
meisterin der Stadt Soest,
Christiane Mackensen, und
ihrem Amtskollegen Hans Di-
cke von der Gemeinde Möh-
nesee. � Rs

Der Vorsitzende der Jürgen-Wahn-Stiftung, Klaus Schubert (Mitte) dankte Susanne Borgschulze-Feld-
haus und Martin Feldhaus für ihre Unterstützung. � Foto: Schrödter

Adventsfeier
im Ardeyhaus

SOEST � Die Evangelische Pe-
tri-Pauli-Kirchengemeinde
lädt am Mittwoch, 2. Advent,
wieder die älteren Gemeinde-
glieder des Westbezirks zur
Adventsfeier in den festlich
geschmückten Saal des Ar-
deyhauses ein.

Nach dem Kaffeetrinken
mit selbstgebackenem Ku-
chen und freundlicher Bewir-
tung wechseln sich Lieder
und Texte zum Advent, Mu-
sikvorträge und kleine Über-
raschungen ab.

Die musikalische Gestal-
tung übernimmt Karola Ka-
lipp am neuen Flügel. Beson-
dere Akzente werden der Kin-
derchor „petri puellas“ und
die Kinder vom Paradieskin-
dergarten setzen.

Die Adventsfeier im Ardey-
haus beginnt um 15 Uhr und
wird gegen 17Uhr enden. Ein
Beitrag zur Deckung der Kos-
ten in Höhe von vier Euro pro
Teilnehmer wird am Eingang
erbeten. Freunde und Be-
kannte oder Gemeindeglie-
der aus anderen Bezirken
sind ebenfalls eingeladen.

Anmeldung bis zum 1. Dezember
unter Telefon 02921/13 000 (Ge-
meindebüro, Frau Strauss).

Lerne alt zu werden mit einem jun-
gen Herzen. �  Johann Wolfgang
von Goethe

ZUM TAGE

Schweine-Rollbratenoder Schweinegulasch
aus den kernigenStücken der Schulter

2.))
1 kg

Bauer Butterkäse
45% Fett i.Tr.

Rindergehackteszum Braten, stets frisch hergestellt

Rindergehacktes

5.))
1 kg

Kellogg‘s
Corn
Flakes
1 kg = 4,51

1.&)
375 g Packung

43 % gespart

45% Fett i.Tr.

-,59
100 g

40 % gespart

Hengstenberg Knax
Gewürzgurken
ATG 360 g,
1 kg = 2,75

-.99
720 ml Glas

37 % gespart

Dr. Oetker Pizza Ristorante
versch. Sorten oder

Bistro
Flammkuchen
versch. Sorten,
tiefgefroren,
1 kg =
4,59 – 8,-

1.((
235 – 410 g Pckg.

30 % gespart

Unser Super-Tagesangebot am 30. Nov.Nur Montag!

Italienische
Tafeläpfel Braeburn
Klasse I

-.99
1 kg

1.- gespart

Aus dem Rheinland:

Italienische

Aus dem Rheinland:
Deutscher
Wirsing
Klasse I

-.66
Stück

33 % gespart

Obst/Gemüse Angebote gültig bis einschließlich Mittwoch!

2 Cheeseburger
1 kg = 3,70

2 Stück
= 300 g Packung

2 Cheeseburger

= 300 g Packung

1.!!

37 % gespart
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